Deutscher Bundestag 
2. Wahlperiode 
1953 


Drucksache 1389 


Der Präsident 

des Bundesrechnungshofes Frankfurt (Main), den 6. Mai 1955 

Pr. 1/BD— 1320 — 75/55 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Rechnung des Bundesrechnungshofes für das 
Rechnungsjahr 1953 — Einzelplan 20 — 

Bezug: § 108 Abs. 3 der Reichshaushaltsordnung 

Hiermit überreiche ich gemäß § 108 Abs. 3 der Reichshaushalts- 
ordnung die Rechnung (Anlage 1) und die Gesamtrechnung (An- 
lage 2) über den Haushalt des Bundesrechnungshofes — Einzel- 
plan 20 — für das Rechnungsjahr 1953 mit der Bitte, die Ent- 
lastung durch den Bundestag herbeizuführen. 

Die Rechnung ist von mir gemäß § 88 Abs. 4 der Reichshaushalts- 
ordnung geprüft worden. Den Herrn Präsidenten des Bundesrates 
habe ich gleichzeitig gebeten, die Entlastung durch den Bundesrat 
herbeizuführen. 


Mayer 


Druck: Bonner Universitäts-Buchdruckerei, Bonn 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heeer. Bad Godesberg. 




Anlage 1 


Der Präsident 
des Bundesrechnungshofes 


Einzelplan 20 


Rechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1953 



Titel 

tel 

Einnahmen 

Zweckbestimmung 

Es sind 
aufge- 
kommen 

An Ein- 
nahmeresten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 

i DM 

DM 

1 2 

3 

4 

: 5 

6 


Ordentlicher Haushalt 

i 

I. Einnahme 

2001 Bundesredinungshof 

Fortdauernde Einnahmen 


1 

Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von 
Grundstücken, Gebäuden, Wohnungen, Anlagen und Ge- 
räten 

1 608,87 

— • ■ 

1 608,87 

^ 2 ; 

Erlöse aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich gewor- 
dener Geräte und Ausstattungsgegenstände 

3 988,09| 

— 

3 988,09 

^ ! 

Gebühren 

— 

— 

— 

5 

Geldstrafen und Geldbußen i 

— i 

— 

— 

7 

Einnahnien aus Veröffentlichungen 

— 

— 

— 

8 

Erstattung von Prozeßkosten 

— 


— 

9 

Erstattung von Verwaltungskosten 

1 6 000,-1 

— 

6 000,— 

1 14 

Erlös aus dem Verkauf unbrauchbar oder entbehrlich gewor- 
dener Drucksachen, Akten, von Altstoffen und dergleichen 

56,03 

— * 

56,03 

; 45 

Tilgung und Zinsen von Darlehen, Hypotheken und der- 
1 gleichen 



1 

i 

1 

a) Tilgungsbeträge 

3 367,07 

— 

3 367,07 

i 

b) Zinsen 

2 257,93! 

~ 

2 257,93 

69 

' Vermischte Einnahmen 

1 923,74 

— 

1 923,74 


Summe Einnahme Kapitel 2001 Titel 1 bis 69 

19 201,73' 


19 201,73 


4 


Haushalts- 
betraq für 

An Ein- 
nahmeresten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen (Spalte 6) 

Vermerke 

1953 

mehr 

weniger 


DM 

DM 

DM 

DM 

DM 


7 

8 

! 9 

10 

11 

1 12 


I 


i 



2 400 —i — 

2 400 ,— 


791 , 13 * 

3 300 ,— — 

~ 1 ” 

1 

i 

3 300 ,— 

688,09 


! 

2 000 ,— 

2 000 ,— 

4 000 ,— 


100 ,— — 

100 ,— 

— 

I 43,97 

1 

i 

3 300 ,— i — 

1 3 300 ,— 

67,07 



2 300 ,— — 

2 300 ,— 

— 

42,07 

1 000 —, 

1 000 ,— 

1 723,74 

— 

i 

14 400 ,— — 

14 400 ,— 

: 5 678,90 

877,17 

! 


4 801,73 


Zu Kap. 3001 Tit. 1 

Das tatsächliche Miet auf kommen 
erreichte nicht den geschätzten 
Haushaltsansatz. 


Zu Kap. 2001 Tit. 14 

Die Einnahmen blieben hinter den 
Erwartungen zurück. Der Haus- 
haltsansatz war geschätzt. 
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Kapi- 

tel 

Titel 

1 

Ausgaben 

Zweckbestimmung i 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



1 

DM 

DM 

DM 

1 

2 

3 ! 

4 

5 

6 



II. Ausgabe 






a) Fortdauernde Ausgaben 




2001 


Bundesredinungshof 






Persönliche Verwaltungsausigaben 





101 

Dienstbezüge ider planmäßigen Beamten 

3 362 692,51 

— 

3 362 692,51 


103 

Dienstbezüige der beamteten Hilfskräfte 

232 743,38 

— 

232 743,38 


104 

Dienstbezüge der nichtbeamteten Kräfte 

! 

i 

j 





a) Viergütungen der Angestellten 

544 969,32 

— 

544 969,32 



b) Löhne der Arbeiter 

122 919,39 

— 

i 

1 122 919,39 


106 

Unterstützungen für Beamte, Angestellte und Arbeiter ... 
Die Mittel sind übertriagbar. 

7 100,— 

4 680,— 

1 11 780,— 


108 

Beschäftigungsvergütungen, Trennungsentschädigungen, Fahr- 
kostenersatz und Verpflegungsauschüsse sowie Fahrkosten 
für auswärtigen Familienbesuch für Beamte, Angestellte 
! und Arbeiter i 

42 447,41 


42 447,41 


109 

! 

Unfallfürsortge für Bieamte nach dem Deutschen Beamten- | 
i gesetz 

— 

— 

— 


110 

Abfindungen und Übergangsgelder ^ 

1 


— 

— 



i Summe Titel 101 bis 110 i 

4 312 872,01! 

! 

4 680,— 

14 317 552,01 


6 




Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 1 

An Aus- 1 

gaberesten , 
sind aus dem ^ 
vorangegan- , Mithin 
genen Rech- Gesamtsoll 

1 nungsjahr 
übertragen 

DM , DM 

Uber- 

1 Gegenüber dem Gesamt- planmäßige 
j soll beträgt die Summe ; Ausgaben, ■ 
der Ausgaben (Spalte 6) Haushalts- 
! Vorgriffe und 

Vermerke 

mehr 

DM 

außer- 
weniger planmäßige 

Ausgaben 

DM DM 


7 i 

8 ' 9 

1 10 

11 : 12 i 

13 


3 435 700 ,— 

i 

i 

3 435 700 ,— 

— 

73 007,49 

— 

194 900 ,— 


194 900 ,— 

37 843,38 

i — 

; — 

441 500 ,— 

— 

441 500 ,— 

I 103 469,32 

i — 

— 

110 800 ,— 

! 

1 

110 800 ,— 

1 

^ 12 119,39 


1 

1 

8 100 ,— 

j 

3 680 ,— 

1 11 780 ,— 

— 

: 

1 

210 300 ,— 

! 

210 300 ,— 

— 

167 852,59 

— 

1 

1 800 ,—; 

i 

1 800 ,— 

— 

1 800 ,—! 

— 

2 000 ,—: 

— ! 

2 000 ,— 1 

1 

1 

2 000 ,— 

— 

[ 

4 405 100 ,—^ 

3 680 ,— ! 

i 

4 408 780 ,— 

i 

153 432,091 

' 1 

244 660,08 

— 


Zu Kap. 2001 

Der Aufbau des Bundesrechnungs- 
hofes wurde auch im Rj. 1953 fort- 
geführt. Darauf sind im wesent- 
lichen die Minderausgaben zu- 
rückzuführen. 

Zu Tit. 101 

Minderausgaben infolge Freiblei- 
bens von Planstellen. 

Zu Tit. 101, 103 und Tit. 104 

Mehrausgaben durch Erhöhung der 
Bezüge um weitere 20 v. H. Siehe 
§ 2, Abs. 1 des Haushaltsgesetzes 
1953 und MinBlFin. S. 641. 


Zu Tit. 108 

Die in Aussicht genommenen Neu- 
einstellungen kamen nicht voll 
zum Zuge, so daß die Mittel nur 
in der ausgewiesenen Hohe in An- 
spruch genommen wurden. 


Zu Tit 109 und 110 

Die Mittel wurden nicht benötigt. 
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Titel : 
tel i i 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

: 

' 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 

i 1 


i DM 

DM 

DM 


1 2 

(2001) 

1200 


Sächliche Verwaltungsausgaben 
Geschäftsbedürfnißse 


29 853,85 1 


29 853,85 


Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und Ausstattungs- 
gegenstände in den Die ns träumen 

a) Unterhaltung 

b) Ersatz 


4 433,72 
4 591,12 


4 433,72 
4 591,12 


1202 Bücherei 


13 499,61 


13 499,61 


j203 Post- und Femmeldegebühren, Kosten für Femmeldeanlagen 
I sowie Rundfunkgebühren 


62 001,92 


62 001,92 


Unterhaltung der Gebäude 


1 727,01 


1 727,01 


Kleinere Neu-, Um- und Erweiterungsbauten sowie Erwerb 
von Haus- und Baugrundstücken 


8 


An Aus- 

Haushalts- : gaberesten 

betrag für sind aus dem 

1953 vorangegan- | Mithin 

(davon in j genen Rech- i Gesamtsoll 
den Nach- ' nungsjahr 

trägen) übertragen ■ 

DM DM DM 

7 8 9 


41 400 — — 41 400 ,— 


10 000 ,— — 10 000 ,— 

4 300 ,— — 4 300 ,— 


15 000 ,— — ‘ 15 000 ,— 

i 


60 100 ,— — I 60 100 ,— 


11 000,— — I 11 000,— 


4 000 ,— — 4 000 ,— 


Gegenüber dem Gesamt- planmäßig^ 
soll beträgt die Summe j Ausgaben, 
der Ausgaben (Spalte 6) 1 Haushalts- 


mehr 

DM 

weniger 

DM 

Vorgriffe und 
außer- 
planmäßige 
Ausgaben 
DM 

10 

11 

12 

— 

11 546,15 

1 


5 566,28 


291 , 12 : 




1 500,39 

j 


i 

1 901,92 


1 901,92 


9 272,991 


4 000 ,— 


Vermerke 


13 


Zu Tit. 200 

Die Ausgaben waren nur in der 
angegebenen Höhe notwendig. 


Zu Tit. 201 

Unterteil a und b sind gegensei- 
tig deckungsfähig; Minderausgabe 
durch Einsparung. 


Zu Tit. 202 

Minderausgabe durch Einsparung. 


Zu Tit. 203 

Mehrausgaben waren durch er- 
höhten Geschäftsumfang bedingt; 
überplanmäßige Ausgabe ist gern. 
Erl. BMF vom 19. März 1954 — II 
A/8 RH 0113 — 6/53 — bewilligt 
worden. 


Zu Tit. 204 

Die Mittel wurden nur in der ge- 
nannten Höhe benötigt. 


Zu T^it. 205 

Durch den Neubau sind keine Aus- 
gaben angefallen. 


9 


! 



An Aus- 


Titel 

Ausgaben 

Es sind 
ausgegeben 

gaberesten 
sind ver- 

Summe 

tel . 

Zweckbestimmung 

blieben 


1 1 


DM 

DM 

i DM 


( 2001 ): 


206 Bewirtschaftumg von Dienstigrundstücken fund Diensträumen 1 183 789,02 — i 183 789,02 


208 Betrieb von Dienistfahrzeugen 


21 152,60 


— 21 152,60 


215 Reisekostenvergütungen 
la) Inlandsreisen . . 
b) Auslandsreisen 


357 939,10 
26 097,61 


357 939,10 
26 097,61 


217 Umzugskostenvergütungen und Umzugskostenbeihilfen ... 39 920,33 


39 920,33 


218 j Kosten für Sachverständige 


500,— — 


500,— 
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Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

über- 
planmäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe und 

Vermerke 

den Nach- 
trägen) 

DM 

DM 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

außer- 

planmäßige 

Ausgaben 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

183 000 — 


183 000,— 

789,02 

— 

789,02 

Zu Tit. 206 

Mehrausgaben sind durch erhöhte 
zwangsläufige Bewirtschaftungs- 
kosten entstanden. Die überplan- 
mäßige Ausgabe ist gern. Erl. BMF 
vom 30. März 1954 — HA — RH 
0140 — 10/53 II genehmigt worden. 

■ 

23 600 — 


23 600 — 


2 447,40 


Zu Tit. 208 

Minderausgabe durch Einsparung. 

320 000 — 

35 000 — 

j 

320 000 — 

35 000,— 

37 939,10 

8 902,39 

37 939,10 

Zu Tit. 215 a 

Mehrausgabe war durch Steige- 
rung der Prüfungstätigkeit be- 
dingt; die überplanmäßige Aus- 
gabe ist gern. Erl. BMF v. 19. No- 
vember 1953 — II A/8 RH — 0113 
— 3/53 — bewilligt worden. 






i 

Zu Tit. 215 b 

Weni gerausgaben sind durch Ein- 
sparimgen erzielt worden. 

50 400 — 



50 400,— 

! _ 

i 

1 

! 

i 

i 

1 

1 10 479,67 

1 


Zu Tit. 217 

Minderausgabe, da den zum Um- 
zug herangestandenen Verwal- 
tungsangehörigen nicht genügend 
i Wohnungen zugewiesen werden 

konnten. 

10 000,— 

' — 

10 000,— 

' 

9 500,— 

— 

Zu Tit. 218 

Die veranschlagten Mittel wurden 


nicht in voller Höhe benötigt. 


11 




Titel 

! 

1 Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

1 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- 
blieben 

Summe 



DM 

DM 

DM 

'2 

3 

4 

5 

i 6 


219 ! Gerichts- und ähnliche Kosten 


220 Verwaltungskostenerstattung 


240 Zur Verfügung des Präsidenten für außergewöhnlichen Auf- 
wand aus diienstMcher Veranlassung in besonderen Fällen 


4 469,14: 


4 469,14 


298 Zuschuß zur Gemeinschaftsverpflegunig 


26 106 —! 


26 106, 


Vermischte Verwaltunigsausgaben 

Summe Titel 200 bis 299 
dazu 

Summe Titel 101 bis 110 


1913,83 — 


1 913,83 


777 994,86j — 777 994,86 

! 

1 312 872,011 4 680,-4 317 552,01 


Summe Auagabekapitel 2001 


5 090 866,871 4 680,— 15 095 546,87 


12 





Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

über- 
planmäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe und 

Vermerke 

den Nach- 
trägen) 

DM 

DM ! 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

außer- 

planmäßige 

Ausgaben 

DM 


7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

1 000,--- 

— 

1 000 — 

: 

— 

1 000,— 

— 

Zu Tit. 219 

Die Mittel sind nicht benötigt wor- 
den. 

1 500,— 


1 500,— 

— 

1 500 — 

— 

Zu Tit. 220 

Ausgaben sind im Rj. 1953 nicht 
entstanden. 

5 000,— 


5 000,— 

— 

530 ,86 

— 

Zu Tit. 240 

Minderausgabe durch Einsparung 
erzielt. 

18 000 — 

- 

1 

18 000,— 

8 106,— 


8 106,— 

Zu Tit. 298 

Mehrausgabe ist durch die Er- 
höhung des Verpflegungszuschus- 
ses entstanden; überplanm. Aus- 
gabe mit Erl. BMF v. 21. Dezem- 
ber 1953 — II A/8 — RH 0113 — 

^ 3/53 — genehmigt worden. 

3 000 



1 

3 000,— 

1 

1 086,17 

— 

Zu Tit. 299 

Ausgaben waren nur in der ange- 
gebenen Höhe entstanden. Der 
Haushaltsansatz war geschätzt. 

796 300,— 

— 

796 300,— 

49 027,16 

67 332,30 

48 736,04 

4 405 100,— 

3 680,— 

4 408 780,— 

153 432,09 

244 660,08 

— 


5 201 400 — 

3 680,— 

! 

5 205 080,— 

202 459,25 

311 992,38 

48 736,04 


1 


! 

. i 

i 

109 533, 13 : 




13 





b) Einmalige Ausgaben 
Bundesrechnungshof 


850 Anschaffuiiig von verwaltungseiigonen Personenkraftwagen 
(neu) 


12 278,- 


12 278, 


870 Erstmalige Anschaffung von Einrichtunigsgegenständen . 
■ (neu) 


64 786,03| ' 28 786,03| 36 000, 


871 Erstmalige Einrichtung einer Schlosser-, Schreiner-, Elek- 
(neu) triker- und Kraftfahrzeugwerkstatt 


3 099,98 


3 099,98 


950 j Umzugskofsten aus Anlaß des Bezielhens des neuen Dienst- 
(neu) gebäudes 


14 999,85 


14 999,85 


Summe Einmalige Ausgaben Kapitel 2001 


95 163,86! 28 786,03 66 377,83 
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Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 

Mithin 

Gesamtsoll 

DM 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

über- 

planmäßige 

Ausgaben, , 

Haushalts- , 

Vorgriffe und: Vermerke 

mehr 

DM 

weniger 

DM 

außer- i 
planmäßige ; 

Ausgaben ' 

DM 

7 

8 

9 

10 

11 

12 1 13 

12 300 — 


12 300,— 



22,- 

1 

i 

i 

1 . 
i 

36 000,— 


36 000,— 




! 

1 

28 786,03' Zu Tit. 870 (neu) 

Der Vorgriff ist mit Erlaß BMF v. 

9. September 1953 — • II A/8 RH 
0113 — 1/53 genehmigt worden. 

4 000,— 

1 1 

4 000,— 


900,02 

1 

— Zu Tit. 871 (neu) 

Ausgaben waren nur in der ange- 
: gebenen Höhe erforderlich. 

15 000,— 

i 

j 

15 000,— 

1 

-15 

— 

67 300,— 

i 

67 300,— 

1 

! 

i 

1 

1 

1 _ 

i 

1 

! 

i 

922,17 

i 

1 

28 786,03 

i ! 


I 
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Kapi- jjjgj 
tel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gaberesten 
sind ver- j 
blieben 

Summe 



DM 

DM 

DM 


2 3 4 5 , 6 


Außerordentlicher Haushalt 


2001 


II, Ausgaben | 

Bundesredinungshof | ! 

I ' * 

Neubau eines Diienstgebäudes für den Bundesredinungshof 12 134 657,64' 355 342,36 2 490 000, — 

! i ^ 

i ' i 

Gesamtausgabe Außerordentlicher Haushalt Einzelplan 20 . . 12 134 657,64 355 342,36' 2 490 000, — 
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Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 
den Nadi- 
trägen) 

DM 


An Aus- 
gaberesten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

DM 


Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

Mithin 1 

Gesamtsoll j ^ 

■ mehr weniger 

DM ' DM DM 


über- 
planmäßige 
Ausgaben, 
Haushalts- 
vorgriffe und 
außer- 
planmäßige 
Ausgaben 
DM 


7^89 10 11 12 


Vermerke 


13 



2 490 000,—' 

i 

i 

i 

1 

2 490 000,— 


Zu Kap, 1 — Spalte 5 — 

Der Ausgaberest wurde im Rech- 
' nungsjahr 1954 benötigt, da noch 

Rest arbeiten am Neubau auszu- 
— — führen waren. 


1 

2 490 000,— 

1 

2 490 000 — 

1 

1 

j 
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Anlage 2 


Der Präsident 
des Bundesredinungshofes 


Einzelplan 20 


Gesamtrechnung 

über den 

Haushalt des Bundesrechnungshofes 

für das Rechnungsjahr 1953 



Ein- 

zel- 

plan 


Kapi- 

tel 


Einnahmen 

Zwedcbestimmung 



Es sind 

An Ein- 


aufge- 

nahmeresten 

Summe 

kommen 

sind ver- 
blieben 


i DM 

DM 

DM 

1 4 

5 

6 


A. Ordentlicher Haushalt 

I I 


I. Einnahme 


20 01 


Bundesredinungshof 


19 201,73 — I 19 201,73 
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Haushalts- 
betrag für 
1953 

(davon in 
den Nach- 
trägen) 

DM 

An Ein- 
nahmeresten 
sind aus dem 
vorangegan- 
genen Rech- 
nungsjahr 
übertragen 

! DM 

Gegenüber dem Gesamt- 
soll beträgt die Summe 
der Einnahmen (Spalte 6) 

Mithin 

Gesamtsoll ■ - - 

mehr ' weniger 

DM DM DM i 

Vermerke 



7 8 9 . 10 11 

1 12 



1 

; 



14 400— — 14 400,— 5 678,90; 877,17 

I 4 801, 73| 


i 


1 

I 


I 


I 


t 


! 
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Ein- 

zel- 

plan 

Kapi- 

tel 

Ausgaben 

Zweckbestimmung 

Es sind 
ausgegeben 

An Aus- 
gaberesten ; 
sind ver- 
blieben 

Summe 




DM 

DM 

DM 

1 

: 2 

3 

4 1 

5 

6 


11. Ausgabe 

Bundesrechnungshof | 

01 ^ a) Fortdauernde Ausgaben 15 090 866,87 4 680, — 5 095 546,87 

I I i 

01 I b) Einmalige Ausgaben 95 163,86 28 786,03 66 377,83 

; j ' i 

i ' ! ! 

; Summe der Ausgaben des ordentlichen Haushalts 5 186 030,73| 24 106,03:5 161 924,70 


20 1 


B. Außerordentlidier Haushalt 


2 134 657,64 355 342,36,2 490 000,— 


Gesamtsumme der Ausgaben ^des ordentlichen 'und außer- | 

ordentlichen Haushalts — Einzelplan 20 — I7 320 688,37 331 236,33' 7 651 924,70 


Die Haushaltsirechnuriig des Bundesrechnunjgshofes 1953 
schließt wie folgt ab: 


Einnahmen 19201,73 DM 

Ausgaben 7 320 688,37 DM 


Die Ausigaben übersteigen die Einnahmen 
um 7 301 486,64 DM 
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An Aus- 

Haushalts- gaberesten 

betrag für sind aus dem 
1953 vorangegan- 

(davon in genen Rech- 
den Nach- nungsjahr 

trägen) übertragen 


Gegenüber dem Gesamt- 
soil beträgt die Summe 
der Ausgaben (Spalte 6) 

Mithin 

Gesamtsoll — 

mehr weniger 


Vermerke 


DM I DM i DM I DM ! _ ^ j 

1 \ 8 r 9 I 10 { 11 I 


5 201 400,— 3 680,- 5 205 080,— 202 459,25 311 992,38 

67 300,— — 67 300,— — 922,17 

^ i 

‘ i 

5 268 700,— 3 680,- 5 272 380,— 202 459,25i 312 914,55 


— I 2 490 000,— ,2 490 000,— i 


5 268 700,— 2 493 680,— 7 762 380,— | 202 459,25 312 914,55 

i ■ • 

I 

I 110 455,30 

I 
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